
 
                                                                              
 

 

                                                                                                                                         
 

 

 

Bayerische Meisterschaft im Rollhockey 

TSV 1860 München steht vor schwieriger Herausforder ung 

 
 
 
 
München, 15. Juli 2010  – Die seit nunmehr über einem Jahr bestehende 

Rollhockeyabteilung des TSV 1860 München wird am Sonntag, den 18.07.2010, in 

Ansbach zum zweiten Mal an einer Bayerischen Meisterschaft teilnehmen. Nachdem die 

Mannschaft um Ex-Nationalmannschaftskapitän Andreas Druzovic im letzten Wettstreit mit 

den bayerischen Rollhockeymannschaften lediglich den vierten Rang erreichte, soll beim 

kommenden Turnier das intensive Training der letzten Monate zum Tragen kommen.  

 

„Bei ihrer ersten Teilnahme an der Meisterschaft im Jahr 2009 war die Mannschaft noch 

sehr unerfahren und ohne Spielpraxis. Zudem war es für viele Spieler das erste Turnier 

nach jahrelanger Pause. Unser Auftreten bei jüngsten Veranstaltungen gegen erfahrene 

Mannschaften macht mir jedoch Mut für die Spiele am Sonntag, auch wenn wir auf 

schwere Gegner stoßen werden“, so Abteilungsleiter Alexander Kroll.  

Als Problem könne sich laut Kroll jedoch das Fehlen einiger Leistungsträger der Münchner 

Löwen erweisen. Mit Christof Haas, Eduardo da Costa und Nino Eisenbarth fehlen gleich 

drei starke Spieler. Unter diesen Voraussetzungen wird es schwierig werden, die 

gesteckten Ziele zu erreichen, so Kroll weiter.  

 

Die Rollhockeymannschaft des TSV 1860 München wird am 18. Juli auf drei bayerische 

Rollhockeyteams stoßen. Neben dem Gastgeber ESV Ansbach/Eyb und dem amtierenden 

Bayerischen Meister ERV Schweinfurt werden die „Sechzger“ auch gegen den ESV 

Regensburg antreten. Austragungsort ist die Spielstätte des ESV Ansbach/Eyb, Beginn 

um 10:00 Uhr.  
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10:00 – 10:45 Uhr   Ansbach   -  Regensburg 

10:50 – 11:35 Uhr   Schweinfurt  -  München 

11:50 – 12:35 Uhr   Ansbach   -  Schweinfurt 

12:40 – 13:25 Uhr   München   -  Regensburg 

13:40 – 14:25 Uhr   Ansbach   -  München 

14:30 – 15:15 Uhr   Schweinfurt   -  Regensburg 

 

15:30 Uhr Siegerehrung 

 

 

Über TSV 1860 München Rollhockey: 

Die Rollhockeyabteilung des TSV 1860 München besteht seit März 2009. Gegründet 
wurde die Abteilung von ehemaligen Rollhockeyspielern, die den Sport nach 20-jähriger 
Abstinenz wieder in München aufleben lassen wollen. Im ersten Jahr ihres Bestehens 
widmete sich die Abteilung vor allem der Aufbauarbeit, um zukünftig mit Mannschaften 
aller Altersklassen Turniere in ganz Europa bestreiten zu können. Die Abteilung konnte im 
ersten Jahr ihres Bestehens bereits eine Jugendmannschaft gründen und viele neue 
Mitglieder für die Sportart Rollhockey begeistern. Insgesamt sind nunmehr ca. 40 
Mitglieder in der Rollhockeyabteilung des TSV 1860 München aktiv. 
Rollhockey gilt seit ca. 130 Jahren als eine der schnellsten Mannschaftsportarten der Welt. 
Das rasante Spiel wird auf traditionellen Rollschuhen mit einem Schläger und 
Körperschutz durchgeführt. Die Rollhockeymannschaft besteht jeweils aus 4 Feldspielern 
und einem Torwart. Die Regeln sind ähnlich denen des Eis- und Inlinehockey. Rollhockey 
vereint Schnelligkeit, Präzision, Kraft und Beweglichkeit in sich und gilt als besonders fair, 
da wenig körperbetont gespielt wird. 
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